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Nach der temporären Aussetzung des 
Dublin-Verfahrens für syrische Flücht-
linge hießen viele freiwillige Helfer, wie 
hier in Frankfurt, die ankommden Men-
schen mit Nahrung, Getränken und an-
deren Spenden willkommen.

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Rahmenbedingungen der deut-
schen wie europäischen Migrations-
politik sind  – seit dem starken An-
stieg der Fluchtmigration 2015 – im 
Umbruch. Fragen nach dem europä-
ischen Solidaritätsprinzip, der Ver-
antwortung einzelner Nationen und 
dem rechtlichen wie gesellschaftlichen 
Status  der Asylsuchenden werden auf 
nationaler wie auf EU-Ebene immer 
wieder aufgeworfen, debattiert und 
Handlungsrichtlinien neu de� niert. 
Die hohe Zahl der Flüchtenden hat, 
in den meisten europäischen Staaten, 
auch heftige mediale und gesellschaft-
liche Debatten ausgelöst.
Diese tagespolitischen Entwicklungen 
kann und will die in dieser Ausgabe 
gewählte Perspektive  auf das Phäno-
men Migration nicht aufgreifen. Viel-
mehr thematisieren die Unterrichts-
ideen strukturelle und langfristig rele-
vante Überlegungen zur wirtschaft-
lichen, politischen und gesellschaft-
lichen Bedeutung von Migration . In-
dem sie eine Bestandsaufnahme des  
Zusammen lebens in einer  multikultu-
rellen Gesellschaft machen, den Ein-
� uss von Migration auf den Arbeits-
markt erarbeiten und die politische 
Weichenstellung auf nationaler wie 
europäischer Ebene analysieren, er-
halten die Schülerinnen und Schüler 
eine  fundierte Wissensgrundlage; um 
die aufgeregten medialen Diskurse re-
� ektieren zu können.

Vanessa Ther
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